
Blutspende
 ■ region

Das Institut für Transfusionsme-
dizin Suhl gGmbH lädt  zur Blut-
spende  ein.  
> 9. Juli, 16.30 bis 19 Uhr:  Seß-

lach, Sportheim, Bahnhofstra-
ße

> 10. Juli, 16.30 bis 19.30 Uhr:  Tie-
fenlauter, TTC - Sportheim, 
Bahnhofstraße 1

> 14. Juli, 16 bis 19 Uhr: Coburg, 
Ev. Gemeindezentrum elia & 
co, Max-Böhme-Ring 26

„Alle Beteiligten sind mit großer 
Vorfreude und unerschöpflicher 
Energie dabei“, schwärmt die 
Leiterin der Theaterschule COBI 
und Festivalinitiatorin Nicole 
Strehl von der Zusammenarbeit 
mit den Grundschulen Ket-
schendorf und Creidlitz sowie 
der Luther-Grundschule und 
ergänzt: „Wir haben wieder ein 
wunderbar vielschichtiges Pro-
gramm zusammengestellt, bei 
dem über 100 Kinder mitwirken“. 
Ziel ist es, ein COBI-Theaterfesti-
val für junge Schülerinnen und 
Schüler als festes Kultur- und Bil-
dungsangebot in Coburg lang-
fristig zu etablieren und somit die 
Alterslücke der Theaterspielen-
den zu schließen. „Kulturelle 
Schulprojekte dieser Art sind 
minimale Investitionen mit 
maximaler Wirkung für die 
Zukunft unsere Kinder“, betont 
Strehl. Die Stadt Coburg und der 
Theaterkreis Coburg e.V. unter-
stützen das Festival, welches 
wieder mit drei Schulen in der 
Aula der Luther-Grundschule 
stattfindet.
Als Festival-Pate konnte erneut 
der Schauspieler Andreas Leo-
pold Schadt gewonnen werden, 
der das Festival begeistert unter-
stützt und erklärt: „Theaterspie-
len ist für die Entwicklung der 
Kinder im Bereich Auftreten, 
Selbstbewusstsein und Aus-sich-
herausgehen ein wichtiger Fak-
tor. Gerade in Zeiten von Social 
Media ist es wichtig, den Kindern 
einfach mal zu zeigen, was pas-
siert, wenn sie auf einer Bühne 
stehen und freisprechen, dabei 

■ coburg

Nach dem großen Erfolg im 
letzten Schuljahr wird das 
Theater Festival für junge 
Schülerinnen und Schüler 
fortgesetzt.

Gefühle zeigen und gleichzeitig 
auch Inhalte transportieren sol-
len. Am ersten Abend präsentiert 
sich die Gastgeber Schule mit 
dem orientalischen Märchen 
„Kalif Storch“. Luther-Grund-
schulleiter Dirk Pfeufer blickt mit 
großer Vorfreude auf die Auffüh-
rung und ist sich sicher: „Theater 

ist eine wunderbare Möglichkeit, 
Kreativität, Teamgeist und Aus-
druckskraft zu fördern”. Am zwei-
ten Abend folgt die Grundschule 
Ketschendorf mit „Eine Nibelun-
gensage“, bei der über die Hälfte 
aller Ketschendorf-Kinder, insge-
samt 42, ihr schauspielerisches 
Talent zeigen. „Die ganze Arbeit 

und das Herzblut aller Beteilig-
ten werden die Zuschauer selbst 
erleben und spüren können“, ist 
Schulleiterin Jutta Kneidl über-
zeugt. Den Abschlussabend 
gestaltet die Grundschule Creid-
litz mit dem Märchen „Die Prin-
zessin, die nicht schlafen wollte“, 
das mit der eigens hierfür initiier-
ten Chor AG gesanglich verstärkt 
wird. Schulleiterin Susanne Ger-
hardt ergänzt: „Träume spielen in 
unserem diesjährigen Stück eine 
ganz besondere Rolle. Die 
Geschichte zeigt, wie wichtig es 
ist, den Kindern spielerisch Ängs-
te ernst zu nehmen, Fantasie 
zuzulassen und
darauf zu vertrauen, dass Träu-
me Kraft schenken können. 
Darin liegt auch die besondere 
Bedeutung des Theaterspielens 
für Kinder.“
Karten zu je 5 Euro gibt es an der 
Abendkasse oder im Sekretariat 
der entsprechenden Schule.

Das Festival-Team:  Agnes Mirska-Bihler, Nicole Strehl, Jutta Kneidl, Dirk Pfeufer, Susanne Ger-
hardt, Andreas Leopold Schadt, Heidi Schulz-Scheidt (von links). Foto:  Theaterschule COBI

Programm

15. Juli, 18 Uhr: Luther-Grundschule
KALIF STORCH
Theaterstück von Nicole Strehl nach dem Märchen von Wil-
helm Hauff 
16. Juli, 18 Uhr: Grundschule Ketschendorf
EINE NIBELUNGENSAGE
Theaterstück von Nicole Strehl 
17. Juli, 18 Uhr: Grundschule Creidlitz
DIE PRINZESSIN, DIE NICHT SCHLAFEN WOLLTE
Theaterstück von Nicole Strehl nach Michael Endes „Traum-
fresserchen“

Tag des offenen Denkmals: 
Interessante Orte in Coburg gesucht
■ coburg

Wenn sich am Sonntag, 13. Sep-
tember 2026, bundesweit wie-
der Türen zu historischen 
Gebäuden und besonderen 
Orten öffnen, soll auch Coburg 
seine Denkmalschätze präsen-
tieren. Für den diesjährigen Tag 
des offenen Denkmals sucht die 
Stadt Coburg deshalb Eigentü-
mer*innen von Bau- und Gar-
tendenkmalen, die bereit sind, 
ihr Denkmal der Öffentlichkeit zu 
zeigen – in diesem Jahr oder 
auch perspektivisch in den kom-
menden Jahren.
Der bundesweite Aktionstag 
wird von der Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz koordiniert und 
steht 2026 unter dem Motto 
„NetzWERKE: Denkmale & Infra-

struktur“. Im Mittelpunkt stehen 
historische Orte, die Verbindun-
gen geschaffen haben – tech-
nisch, gesellschaftlich oder kul-
turell. Gerade Coburg kann 
dabei auf zahlreiche beeindru-
ckende Zeugnisse seiner 
Geschichte verweisen: von histo-
rischen Verkehrswegen und 
Industrieanlagen über prägende 
Architektur bis hin zu Orten, die 
bis heute das kulturelle und 
gesellschaftliche Leben der 
Stadt verbinden.
Viele dieser besonderen Orte lie-
gen jedoch verborgen hinter pri-
vaten Türen und Mauern. Genau 
diese persönlichen „Schatzkäst-
chen“ machen den Reiz des 
Tages des offenen Denkmals 
aus. Oft sind es liebevoll sanierte 
Häuser, historische Gärten oder 

kleine Details mit spannender 
Geschichte, die Besucher*innen 
sonst nie zu Gesicht bekommen 
würden.
Die Stadt Coburg möchte Eigen-
tümer*innen deshalb ermuti-
gen, stolz auf das eigene Denk-
mal zu sein und diese Geschich-
te mit anderen zu teilen. Schon 
kleine Beiträge können den 
Aktionstag bereichern: eine kur-
ze Führung, geöffnete Innenhö-
fe, Einblicke in normalerweise 
nicht zugängliche Räume oder 
Gespräche über die Geschichte 
und Sanierung eines Gebäudes.
„Der Tag des offenen Denkmals 
lebt von Menschen, die ihre 
Begeisterung für historische 
Gebäude weitergeben“, so Kat-
rin Weber aus der Abteilung 
Denkmalschutz des Stadtbau-

amts. „Jedes geöffnete Denkmal 
trägt dazu bei, Geschichte erleb-
bar zu machen und das 
Bewusstsein für den Wert unse-
res kulturellen Erbes zu stärken.“
Wer ein Denkmal im Stadtgebiet 
besitzt und sich eine Teilnahme 
grundsätzlich vorstellen kann, 
kann sich unverbindlich bei der 
Stadt Coburg über 
www.coburg.de/offenesdenk-
mal melden. Auch Interessierte, 
die zunächst nur mehr Informa-
tionen wünschen oder eine 
Beteiligung in einem späteren 
Jahr in Betracht ziehen, sind will-
kommen. Für Auskünfte steht 
die Abteilung Denkmalschutz/
Untere Denkmalschutzbehörde 
bereit. E-Mail: stadtbau-
amt@coburg.de Tel: 09561 / 89-
1634

Foto:  Kunstsammlungen der Veste Co-

burg

Geschichte von zu Hause aus
■ coburg

Begleitend zur großen Sonder-
ausstellung „Coburg | Gotha | 
1826. Ein Herzog. Zwei  Residen-
zen.“ laden die Kunstsammlun-
gen zu  Online-Vorträgen auf der  
Plattform Zoom ein. Am Mitt-
woch, den 8. Juli, begibt sich 
Prof. Thomas  Gunzelmann auf 
die Spuren der neuen Chaussee, 
mit der Herzog Ernst I. seine bei-
den  Landesteile miteinander 
neu verknüpfte. Am Mittwoch, 
22. Juli, dreht sich alles um das 
Gothaer Erbe von 1826 und die 
daraus resultierende Samm-
lungsgeschichte. Es referiert  Ulri-
ke Eydinger. Alle Vorträge begin-
nen um 18 Uhr. Es ist keine Vor-

anmeldung notwendig. Der 
jeweilige Zugangslink für die ein-
zelnen Vorträge ist im Veranstal-
tungskalender der  Kunstsamm-
lungen der Veste Coburg bereits 
veröffentlicht (veste.kunst-
sammlungencoburg.de/coburg-
gotha-1826/). 

Hitze in Bayern
■ region

Die Zahl der Hitzetage mit Tem-
peraturen über 30 Grad nimmt 
seit Jahren zu. Besonders in 
Städten, dicht bebauten Gebie-
ten und Dachgeschosswohnun-
gen steigen die Temperaturen in 
den Innenräumen oft stark an. 
Schon mit einfachen Maßnah-
men lässt sich die Sommerhitze 
in Wohnungen und Häusern 
deutlich reduzieren. 

Die Verbraucherzentrale Bayern 
zeigt, worauf es dabei ankommt: 

1. Richtig lüften: Fenster und 
Türen sollten tagsüber möglichst 
geschlossen bleiben. Gelüftet 
wird am besten abends, nachts 
oder früh morgens.
2. Sonnenschutz konsequent 
nutzen: Der größte Teil der Hitze 
gelangt über die Fenster in die 
Wohnung. Rollläden oder Raff-
stores an der Außenseite der 
Fenster schützen am besten.
3. Dachgeschoss besonders 
schützen:  Eine gute Dämmung 
schützt nicht nur im Winter vor 
Kälte, sondern auch im Sommer 
vor Hitze. 
4. Zusätzliche Wärmequellen 
reduzieren: Fernseher, Compu-
ter oder Drucker erzeugen 
zusätzlich Wärme. 
5. Technische Lösungen gezielt 
einsetzen: Ventilatoren verbrau-
chen wenig Strom und bewegen 
die Luft im Raum. Dadurch fühlt 
sich die Raumtemperatur ange-
nehmer an. Klimageräte 
dagegen sind teuer in der 
Anschaffung und im Betrieb. 
Auch Luft-Luft-Wärmepumpen 
können Räume kühlen. 

Verbraucherzentrale

Vorhang auf für 
Grundschüler
Theaterfestival 2026 vom 15. bis  17. Juli

ALLE 
Sandalen & Pantoletten

REDUZIERT

kostenlos parkenwww.schuhprofi.com

SCHUHPROFI
Nikolaus-August-Otto Str.17, RödentalMo - Fr 9.30 - 19 Uhr, Sa 9.30 - 18 Uhr

KOSTENFREIE BEWERTUNG   09561 / 40 79 79 0

IHRE MAKLER mit Herz und 
Leidenschaft

hofsplatz 15 · 96145 Seßlach-Dietersdorf
567 / 9223-0 · www.moebel-wendler.de

Küchen ∙ Wohnmöbel ∙ Schreinerei

Fenster & T

Preisverleihung 
jugend creativ  

Seite 3

Familientag 
der Kirche 
Kunterbunt Seite 5
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ABVERKAUFSAKTION
Holzfertigparkett
LANDHAUSDIELE

Eiche country geölt
1900 x 190 x 14 mm

Uniclic, 5Gloc, gefast gebürstet

49,90 €/m
solange der Vorrat reicht!

Neustadter Str. 27 / 96450 Coburg 
Telefon: 0 95 61-59 65 59 
info@coburger-parkett.de

Mo.– Fr. 9 – 17 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr

inkl.MwSt

  09561 / 40 79 79 0

Eine gute 

Wahl!
Daniel  SamDaniel  Sam

Jubiläums-
spielzeit Globe 
2026/27 Seite 2

https://immobilien-reinhardt.com/
https://schuhhaus-peppel.de/
https://immobilien-reinhardt.com/


200 Jahre lebendige Theatertradition
Landestheater Coburg stellt Jubiläumsspielzeit 2026/27 vor

■ coburg

Die Spielzeit 2026/27 steht am 
Landestheater Coburg ganz im 
Zeichen eines besonderen Jubi-
läums: Vor 200 Jahren, am 1. 
Juni 1827, wurde das Haus als 
ständiges „herzoglich sächsi-
sches Hoftheater“ gegründet. 
Seitdem hat sich das Theater zu 
einem festen Bestandteil des 
kulturellen Lebens in Coburg 
und der Region entwickelt – als 
Ort für Kunst, Austausch und 
gemeinschaftliche Erlebnisse.
Das 200-jährige Bestehen bietet 
Anlass, auf eine bewegte 
Geschichte zurückzublicken und 
zugleich den Blick nach vorn zu 
richten. Die Jubiläumsspielzeit, 
unter der Leitung des neuen 
Interims-Intendanten Dr. Ulrich 
Peters, verbindet historische 
Bezüge mit aktuellen Perspekti-
ven und lädt das Publikum dazu 
ein, die Geschichte des Theaters 
neu zu entdecken. Besondere 
Inszenierungen, außergewöhnli-
che Spielorte und eine Festwo-
che im Juni 2027 machen das 
Jubiläumsjahr zu einem 
gemeinsamen Erlebnis für Thea-
ter und Stadt.

Romantik als 
roter Faden der 
Jubiläumsspielzeit

Die Spielzeit 2026/27 blickt auf 
die Epoche der Entstehung des 
Landestheaters Coburg. Die 
Romantik, die das kulturelle 
Leben zur Gründungszeit des 
Coburger Theaters prägte, zieht 
sich als künstlerischer Leitge-
danke durch zahlreiche Produk-
tionen der Jubiläumsspielzeit.
Mit Giuseppe Verdis „La traviata“ 
und Vincenzo Bellinis selten 
gespielter „Beatrice di Tenda“ 
stehen unter anderem zwei Wer-
ke auf dem Spielplan, die einen 
Bogen zur musikalischen Welt 
des 19. Jahrhunderts schlagen. 
Auch das Musical „Der Graf von 
Monte Christo“ von Broadway-
Komponist Frank Wildhorn 
knüpft an die Epoche an: Es 
basiert auf dem gleichnamigen 
Roman von Alexandre Dumas d. 
Ä., einem Meisterwerk der fran-
zösischen Romantik und einem 
der berühmtesten Racheroma-
ne der Weltliteratur. 
Mit Heinrich August Marschners 
„Der Vampyr“ kehrt darüber 

hinaus eine der bedeutendsten 
romantischen Opern des 
deutschsprachigen Repertoires 
auf die Bühne zurück. Auch das 
Ballett greift die Verbindung zum 
Gründungsjahr auf. 
Mit „1827 – Eine Winterreise“ 
interpretiert Ballettdirektor Hans 
Henning Paar Franz Schuberts 
berühmten Liederzyklus neu, der 
ebenso wie das Coburger Thea-
ter im Jahr 1827 entstand. 
Ergänzt wird das Programm 
durch „Die Stunde da wir nichts 
voneinander wussten“ nach 
Peter Handke, das Familienbal-
lett „Der kleine Prinz“ sowie das 
Format „Dancelab“, das den Tän-
zer*innen des Ballett Coburg 
Raum für eigene choreografische 
Arbeiten bietet.

Theatergeschichte 
an historischen Orten 
erleben

Das Schauspiel spannt ebenfalls 
einen Bogen zwischen Vergan-
genheit und Gegenwart. Auf dem 
Spielplan stehen moderne Klas-
siker wie „Kasimir und Karoline“ 
von Ödön von Horváth und Max 
Frischs „Biedermann und die 
Brandstifter“ ebenso wie zeitge-
nössische Stoffe, darunter 
Samantha Ellis’ romantische 
Komödie „How to Date a Femi-
nist“ und Svenja Viola Bungar-

tens Karrieregroteske „Der Lieb-
ling“. Besonders eng verbinden 
sich Theater und Geschichte in 
den Produktionen „Elisabeth“ 
und „Royals“, die an historischen 
Orten in Coburg aufgeführt wer-
den. Während Mareike Fallwickls 
Monolog über Kaiserin Elisabeth 
von Österreich in der Hofkirche 
der Ehrenburg zu erleben ist, 
führt Felix Krakaus Adelskomö-
die als theatraler Spaziergang 
durch die Innenhöfe der Veste 
Coburg. Gemeinsam mit Erich 
Maria Remarques „Im Westen 
nichts Neues“, dem Weihnachts-
stück „Das doppelte Lottchen“ 
und weiteren Produktionen ent-
steht ein Spielplan, der unter-
schiedliche Perspektiven auf 
Gesellschaft, Geschichte und 
Gegenwart eröffnet.

18 Premieren, drei 
Wiederaufnahmen und 
viele Konzerte in einer 
besonderen Spielzeit

Die Jubiläumsspielzeit umfasst 
insgesamt 18 Premieren sowie 
drei Wiederaufnahmen. Den Auf-
takt bildet am 19. September 
2026 die Uraufführung des 
Musiktheaters „Caligari“ nach 
dem legendären Stummfilm Das 
Cabinet des Dr. Caligari. Dabei 
handelt es sich um eine Auftrags-
arbeit des Landestheaters 

Coburg, die Musik stammt vom 
Frankfurter Komponisten Ulrich 
Kreppein. Neben Musiktheater, 
Schauspiel und Ballett dürfen 
sich Besucher*innen auch auf 
ein vielfältiges Konzertpro-
gramm freuen. Mitreißende Sin-
fonie- und Kammerkonzerte 
sowie ein umfangreiches Pro-
gramm für junges Publikum im 
GLOBE Coburg und in der Reit-
halle ergänzen das Angebot.
Höhepunkt der Spielzeit wird die 
große Jubiläums-Festwoche im 
Juni 2027 sein. 
Weitere Informationen zum voll-
ständigen Programm sowie zu 
den Feierlichkeiten werden in 
den kommenden Monaten ver-
öffentlicht. 

Vorverkauf startet 
im August

Der Vorverkauf für die Jubilä-
umsspielzeit 2026/27 beginnt 
online im August 2026. An der 
Theaterkasse im GLOBE Coburg 
startet der Vorverkauf im Sep-
tember 2026. 
Das vollständige Programm der 
Jubiläumsspielzeit sowie aktuel-
le Informationen zu den Jubilä-
umsveranstaltungen werden 
fortlaufend auf der Website des 
Landestheaters Coburg unter 
www.landestheater-coburg.de 
veröffentlicht.

Spielzeitvorstellung 2026/27 im Landestheater Coburg: Bernd Vorjans, Dr. Ulrich Peters, Anne Ve-
rena Freybot und Hans Henning Paar (v.l.n.r.). Foto:  Stadt Coburg

Tag der offenen Tür im 
Familienzentrum am 30. Juni
■ coburg

Vielfältige Angebote kennenler-
nen, Aktivitäten ausprobieren 
und gemeinsam einen familien-
freundlichen Nachmittag ver-
bringen. Das Familienzentrum 
der Stadt Coburg in der Juden-
gasse 46 öffnet am Dienstag, 30. 
Juni, von 14.30 bis 17.30 Uhr sei-
ne Türen für alle interessierten 
Familien, Kinder und Bür-
ger*innen. Beim Tag der offenen 
Tür können Interessierte das 
umfangreiche Bildungs-, Bera-
tungs- und Freizeitangebot des 
Familienzentrums kennenler-
nen und mit den Mitarbeitenden 
ins Gespräch kommen. 

Seit mehr als 20 Jahren ist das 
Familienzentrum eine zentrale 
und wohnortnahe Anlaufstelle 
für Familien in Coburg. Mit Ange-
boten wie Ferienworkshops, 
Hausaufgabenhilfe, Elternkur-
sen, Schwimmkursen, Informa-
tionsveranstaltungen sowie 
dem beliebten Familiencafé 
„Waffelzeit“ leistet die Einrich-
tung einen wichtigen Beitrag zur 
Familienfreundlichkeit in der 
Stadt.
Am Tag der offenen Tür haben 
die Gäste die Möglichkeit, ver-
schiedene Angebote kostenfrei 
und unverbindlich auszuprobie-
ren. Kinder können beispielswei-
se beim Filzen und kreativen 

Gestalten ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen, sich bei Hip-Hop-
Workshops bewegen oder an 
Körper-, Bewegungs- und Wahr-
nehmungsübungen teilneh-
men. Kinderschminken und eine 
Kinderdisco sorgen zusätzlich 
für Unterhaltung.
Für das leibliche Wohl sorgt das 
hausinterne Familiencafé „Waf-
felzeit“ mit frischen Waffeln, 
Snacks und Getränken zu fami-
lienfreundlichen Preisen. Außer-
dem lädt der Secondhandladen 
„Die Kiste“ zum Stöbern ein. Dort 
finden Familien Baby- und Kin-
derkleidung, Spielwaren sowie 
Babyausstattung zu günstigen 
Preisen. Stadt Coburg

Gewürze und Öle selber machen
■ Weitramsdorf

So manches, was es an Gewürz- 
und Kräutermischungen zu kau-
fen gibt, besteht oft den 
Geschmackstest nicht oder ist 
mit Zusatzstoffen angereichert. 

Die Lösung: Selbermachen. In 
einem Workshop der Volkshoch-
schule können Teilnehmende 
Salze und Öle ganz nach Ihrem 
Geschmack aromatisieren. Der 
Workshop findet statt am Mitt-

woch, den 8. Juli, von 18.30 bis 
20.30 Uhr, bei Kursleiterin Bettina 
Lichtlein, Bergstraße 49a in Weit-
ramsdorf. Anmeldung unter  Tel. 
09561 4279841 oder online auf 
www.vhs-coburg.de.

Podium für junge Künstler
■ coburg

Der Tonkünstlerverband Coburg-
Kronach-Lichtenfels e. V. im 
TKVB veranstaltet am Samstag, 
den 04.07.2026 um 15 Uhr im 
Riesensaal der Ehrenburg wieder 
ein  „Podium für junge Künstler“. 
Wie schon in den vergangenen 
Jahren haben die jungen Musi-
kerinnen und Musiker ein 

abwechslungsreiches Pro-
gramm gemeinsam mit ihren 
Instrumentallehrkräften und den 
beiden Konzertpianistinnen 
Kyoko Frank und Barbara Zeller 
am Klavier vorbereitet und freu-
en sich über die Möglichkeit, in  
der Ehrenburg aufzutreten. Es 
werden Werke für Waldhorn, 
Oboe, Querflöte, Violine, Violon-
cello, Kontrabass, Gesang, Klari-

nette und Klavier zu hören sein, 
sowohl in solistischen Beiträgen, 
als auch in kleineren und größe-
ren Ensembles. Das Konzert wird 
gefördert über den Innovations-
fonds Kultur der Coburger Wirt-
schaft, von der Stadt Coburg und 
dem Bayerischen Tonkünstler-
verband, der Flügel wird von der 
Niederfüllbacher Stiftung zur 
Verfügung gestellt. bz

Bis zum 05.07. online  
teilnehmen und gewinnen!

80 JAHRE – 

80 PREISE

*Abbildung ähnlich
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■ coburg/sonneberg

Farbenfrohe Unterwasserwel-
ten, faszinierende Meeresbe-
wohner und nachdenkliche 
Perspektiven auf die Zukunft der 
Ozeane: Kinder und Jugendliche 
aus der Region Coburg Sonne-
berg haben sich im 56. Interna-
tionalen Jugendwettbewerb 
jugend creativ intensiv mit dem 
Thema „Meer entdecken“ ausei-
nandergesetzt. Nun hat die VR-
Bank Coburg die besten Arbeiten 
ausgezeichnet.
Über 2750 Beiträge sind bei der 
VR-Bank Coburg in dieser Wett-
bewerbsrunde eingegangen. Ob 
klassische Malerei, digitale 
Gestaltung oder kreative Kurzfil-
me – die eingereichten Werke 
zeigen eindrucksvoll, wie vielfäl-
tig die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die Welt der 
Meere interpretieren. Im Mittel-
punkt standen dabei Fragen 
nach der Schönheit und Verletz-
lichkeit der Ozeane sowie nach 
dem verantwortungsvollen 
Umgang mit Umwelt und Res-
sourcen. „Die Vielfalt und Quali-
tät der Beiträge haben uns 
erneut begeistert. Die Kinder und 
Jugendlichen setzen sich nicht 
nur kreativ, sondern auch sehr 
reflektiert mit dem Thema ausei-
nander. Es wird deutlich, wie 
wichtig ihnen Natur, Umwelt und 
Zukunft sind“, betont Matthias 
Herpich, Vorstandsmitglied der 
VR-Bank Coburg. „Jugend creativ 
ist für uns seit vielen Jahren ein 
wichtiger Bestandteil, um junge 
Menschen in ihrer persönlichen 
und kreativen Entwicklung zu 
fördern.“ 
Alle teilnehmenden Schülerin-
nen und Schüler erhielten eine 
Anerkennung für ihre Leistun-
gen. Die jeweils besten Arbeiten 
wurden auf Klassenebene prä-
miert, bevor eine Jury die Schul-
siegerinnen und Schulsieger 
ermittelte. Dabei galt es, aus 
einer Vielzahl überzeugender 
Werke die kreativsten und aussa-
gekräftigsten Beiträge auszu-
wählen. Die feierliche Preisverlei-
hung fand im Rahmen einer 
Abschlussveranstaltung in der 
Coburger Jugendeinrichtung 
CoJe statt. Unter der Moderation 
von Julian Übelhack (Radio 
EINS) überreichte Matthias Her-
pich gemeinsam mit der fach-
kundigen Jury die Preise an die 
Gewinnerinnen und Gewinner. 
Die ausgezeichneten Werke wur-
den dabei einem breiten Publi-
kum präsentiert.
Neben zahlreichen Sachpreisen 
konnten sich die Preisträgerin-
nen und Preisträger über beson-
dere Auszeichnungen freuen. Mit 
einem eindrucksvollen Film über 

Kreative Talente ausgezeichnet
VR-Bank Coburg prämiert Schulsieger des 56. Jugendwettbewerbs jugend creativ zum Thema 
„Meer entdecken“

die Welt der Ozeane hat es die 
Filmgruppe der Jean-Paul-
Grundschule Coburg sogar bis 
ins Bundesfinale geschafft. Die 
Sechs- bis Zehnjährigen wurden 
am 22. Mai 2026 in Berlin von der 
Expertenjury in der Kategorie 
Kurzfilm für ihren Film „Das Mär-
chen vom Sägefisch und dem 
versunkenen Schatz“ mit dem 2. 
Platz ausgezeichnet. 
Die Bundesjury würdigte den 
ausgezeichneten Beitrag: „Das 
gemeinsam verfasste Märchen 
überzeugt durch seinen klaren, 
liebevollen Aufbau und eine 
Geschichte, die von Anfang bis 
Ende begeistert. Die handgefer-
tigten Stop-Motion-Bilder haben 
eine ganz eigene, bezaubernde 
Ästhetik – und die Stimmen der 
Kinder verleihen dem Film eine 
Authentizität und Wärme, die 
man nicht inszenieren kann. Ein 
ungemein süßes, kreatives Werk, 
das zeigt, wie viel Ausdruckskraft 
in echter kindlicher Zusammen-
arbeit steckt“, so Gastjuror Gerrik 
Harbauer, Festivalproduktion 
SCHLiNGEL. Auf das Gewinner-
Team der Jean-Paul-Grundschu-
le wartet außerdem ein beson-
deres Highlight: die Bundes-
preisträgerakademie in der 
Jugendbildungsstätte Neukir-
chen vom 2. bis 8. August 2026. 
Gemeinsam entwickeln sie mit 
professionellen Künstlerinnen, 
Künstlern und Filmschaffenden 
eigene Projekte, lernen verschie-
dene kreative Techniken kennen 
und sammeln neue Impulse für 
die eigene gestalterische Arbeit.
Als teilnahmestärkste Schulen 
wurden in diesem Jahr die Hei-
matringschule Coburg, die 
Anna-B.-Eckstein-Schule Mee-
der, die Grundschule Grub am 
Forst und die Grundschule Son-
neberg – Oberlind ausgezeich-
net und erhielten jeweils eine 
Geldspende der VR-Bank Coburg 
in Höhe von 250 Euro für ihre Ein-
richtungen. Monika Künzel/red

Die Schulsiegerinnen und Schulsieger der Region Coburg Sonneberg überzeugten die Jury mit 
ihren kreativen Werken und bekamen vom Publikum tosenden Beifall. Foto: VR Bank

Mit dem Rad die Natur erkunden – zum 
Jüdischen Friedhof Memmelsdorf

■ coburg

 
Am Sonntag, den 5. Juli 2026, 
lädt die Evangelische Erwachse-
nenbildung Oberfranken West 
von 10 bis 17 Uhr zu einer geführ-
ten Radtour vom Marktplatz 

Coburg zum Jüdischen Friedhof 
Memmelsdorf ein. Die rund 50 
Kilometer lange Tour führt über 
Seßlach und Schloss Wiesen zu 
einem der bedeutendsten jüdi-
schen Friedhöfe der Region, wo 
eine Führung Einblicke in dessen 

Geschichte gibt. Tourenführung: 
Hildegard Jacobi und Dieter 
Stößlein. Der Eintritt beträgt 5 
Euro, für ADFC-Mitglieder ist die 
Tour kostenfrei. 
Anmeldung unter www.eeb-
oberfranken-west.de.

Hier eine kleine 
Auswahl der Werke der 
Schulsiegerinnen und 
Schulsieger im Raum 
Coburg Sonneberg 
zum Thema „Meer ent-
decken“. Einführung des Wassercents 

in Bayern
■ coburg

Zum 1. Juli 2026 wird der Wasser-
cent in Bayern erstmals erhoben. 
Bayerns Umweltminister Thors-
ten Glauber betonte dazu in 
München: „Der Wassercent ist ein 
Meilenstein für den Grundwas-
serschutz in Bayern. Er gibt unse-
rem wichtigsten Lebensmittel 
einen Wert. Der Wassercent soll 
zu einem möglichst schonenden 
Umgang mit der Ressource Was-
ser beitragen. Ziel ist ein unbüro-
kratischer Wassercent mit einfa-
cher Struktur. Die Einnahmen 
aus dem Wasserentnahmeent-
gelt werden zweckgebunden für 
Maßnahmen zum Wasserschutz 
und für eine nachhaltige Wasser-
bewirtschaftung verwendet.“
Mit der Novelle des Bayerischen 
Wassergesetzes wurde zum 
1. Januar 2026 der Wassercent in 
Bayern eingeführt. Die erste 
Erhebung erfolgt im Zeitraum 
vom 1. Juli bis 31. Dezember 
2026. Die ersten konkreten Zah-
lungen erfolgen dann im Jahr 
2027. 
Alle Wassernutzer, die Grund-
wasser unmittelbar aus einem 
eigenen Brunnen entnehmen, 
sind zur Zahlung des Wasserent-
nahmeentgelts verpflichtet. Hie-
runter fallen beispielsweise 
öffentliche Wasserversorger, 
aber auch private Entnehmer 
und die Industrie. Das Entgelt 

beträgt einheitlich 10 Cent pro 
entnommenem Kubikmeter 
Grundwasser (1.000 Liter). Alle 
Wasserentnehmer zahlen auf-
grund des gesetzlich vorgesehe-
nen Freibetrags erst ab einer 
Menge, die 5.000 Kubikmeter im 
Jahr übersteigt. Im ersten Erhe-
bungszeitraum vom 1. Juli bis 31. 
Dezember 2026 beträgt der Frei-
betrag auf Grund des halben 
Jahres 2.500 Kubikmeter. 
Bei der Festsetzung des konkre-
ten Wasserentnahmeentgelts 
wird entweder der im Wasserent-
nahmebescheid festgelegte jähr-
liche Entnahmewert oder die tat-
sächliche Entnahmemenge 
zugrunde gelegt, sofern der Ent-
nehmer diese gegenüber der 
Wasserrechtsbehörde mitteilt. 
Dabei genügt die Glaubhaftma-
chung der tatsächlich entnom-
menen Menge an Wasser. Es gilt 
der Grundsatz von Vertrauen 
und Selbstverantwortung, es 
besteht dementsprechend keine 
gesetzliche Messverpflichtung. 
Bereits bestehende Messver-
pflichtungen, beispielsweise aus 
dem Zulassungsbescheid oder 
der Eigenüberwachungsverord-
nung, bleiben unberührt.
Alle Wasserentnehmer, die unter 
die Entgeltpflicht fallen, können 
daher bis zum 1. März 2027 
gegenüber der zuständigen 
Kreisverwaltungsbehörde, d. h. 
entweder dem Landrat-samt 

oder der kreisfreien Stadt, ihre 
tatsächlich entnommene Was-
sermenge melden. 
Das Umweltministerium emp-
fiehlt dazu, entsprechende Zäh-
lerstände von Messeinrichtun-
gen wie beispielsweise Wasser-
uhren oder Stromzähler bei 
Pumpen zum 1. Juli 2026 und 
zum 31. Dezember 2026 zu doku-
mentieren. Die Dokumentation 
ist für die erforderliche Glaub-
haftmachung der tatsächlich 
entnommenen Wassermenge 
erforderlich. Haushalte, die das 
Wasser von der Wasserversor-
gung beziehen, sind keine Ent-
nehmer im Sinne des Wasserent-
nahmeentgelts, sie werden 
direkt von den Wasserversorgern 
an den Kosten beteiligt. 
Potenziell Entgeltpflichtige erhal-
ten im Herbst 2026 ein Informa-
tionsschreiben von ihrem jeweils 
zuständigen Landratsamt oder 
kreisfreien Stadt mit weiterfüh-
renden Informationen zur Ein-
führung des Wasserentnahme-
entgelts, insbesondere zur Mög-
lichkeit der elektronischen Über-
mittlung der tatsächlich ent-
nommenen Wassermengen für 
den ersten Erhebungszeitraum 
(1. Juli bis 31. Dezember 2026).
Weiterführende Informationen 
zum Thema Wassercent finden 
Sie unter: www.stmuv.bay-
ern.de/themen/wasserwirt-
schaft/ lra

Veranstaltung Genre

Ju
li 02. Do. 19:30 Stadtfeld & Akopova

Klavierwerke aus drei Jahrhunderten

Konzert 

Klassik

04. Sa. 19:00 Jörg Streng & Team
Ich habe einen Traum

Konzert 

Pop

05. So. 11:00 „Sag mir, dass Du mich liebst“
Erich Maria Remarque – Marlene Dietrich

Lesung

10. Fr. 19:30 Plötzlich Walküre
Eine Festspiel-Revue

Revue

10. Fr. 20:00 German Brass
Brass around the world

Konzert 

Klassik

Veranstaltung Genre

11. Sa. 19:00 Mendelssohn!
Gastspiel der Hofer Symphoniker

Konzert 

Klassik

11. Sa. 19:30 Plötzlich Walküre
Eine Festspiel-Revue

Revue

A
u
g

u
st 07. Fr. 19:30 Wagners Antipoden

LandesJugendOrchesters Rheinland-Pfalz

Konzert 

Klassik

09. So. 18:00 Wagners Sohn und Zeitgenossen
Westböhmisches Symphonieorchester mit David 

Robert Coleman

Konzert 

Klassik

12. Mi. 19:30 Iphigenie in Aulis
Oper von Christoph Gluck, Bearbeitung: R. 

Wagner

Oper 

konzer-

tant

13. Do. 20:00 VAGABUNDUS
Kraftvolle Tanzperformance aus Mosambik über 

Migration, Erinnerung und Zugehörigkeit.

Theater 

Tanz

www.friedrichsforum.de

 Veranstaltungen des Friedrichsforums

 Großer Saal    Kleiner Saal    Balkonsaal    Hofgartensaal

Tickets und VVK zu den Veranstaltungen an der Theaterkasse Bayreuth 

oder auf unserer Webseite: www.friedrichsforum.de @friedrichsforum.bayreuth www.facebook.com/Friedrichsforum

Veranstaltung Genre

14. Fr. 17:30 Heavysaurus METAL
Dino-Metal für die ganze Familie!

Konzert 

Familie

18. Di. 19:30 „Bayreuther, hört die Kunde!“
Wagner, Feustel und ein Kunstkrimi

Vortrag

20. Do. 17:00 Richard Wagners Revolutionen
Live-Podcast mit Wolfgang M. Schmitt

Live-Pod-

cast

22. Sa. 19:30 Wagner oder...
Gebrauchsanweisung in der sorgenfreien Liebe 

zum Bayreuther Meister

Schau-

spiel

28. Fr. 19:30 Falsche Götter
Melodram von A. Ostermaier mit Sophie von 

Kessel, Wiebke Puls und Dennenesch Zoudé

Schau-

spiel

31. Mo. 19:30 Schumann!
Sir Simon Rattle dirigiert das Freiburger Barock-

orchester mit Isabelle Faust (Violine)

Konzert 

Klassik

Natur triƂt
Lifestyle
Dein interaktives 

Freizeitmagazin 

für die Region

Digital Animiert Inspirierend

Scan mich

Meine Heimatzeitung

Jetzt kostenlos lesen!
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schaffen Gemeinschaft und 
geben Kindern Orientierung. Mit 
der Melchior-Franck-Grundschu-
le und dem SV Coburg-Ket-
schendorf gewinnen wir zwei 
Partner, die diese Werte täglich 
leben und unser Bündnis hervor-
ragend ergänzen.“ 
Auch Bianca Haischberger, Leite-
rin der Stabsstelle Demografie, 
Bildung und Familie, freut sich 
über den weiteren Zuwachs im 
Bündnis: „Familien begegnen 
uns nicht nur zuhause, sondern 
auch in Schulen, auf Sportplät-
zen und überall dort, wo Kinder 
aufwachsen. Deshalb freuen wir 
uns besonders über Partner, die 
Familien in ihrem Alltag unmittel-
bar begleiten. Die Melchior-
Franck-Grundschule und der SV 
Coburg-Ketschendorf zeigen auf 
ganz unterschiedliche Weise, wie 
wichtig Bildung, Bewegung und 
Gemeinschaft für eine familien-
freundliche Stadt sind. Genau 
diese Vielfalt macht unser Bünd-
nis so wertvoll.“ 
Die Melchior-Franck-Grundschu-
le sieht in der Bündnispartner-
schaft die Chance, ihre Erfahrun-
gen aus dem Schulalltag aktiv 
einzubringen: „Die Melchior-
Franck-Schule steht für Bildung, 
Gemeinschaft und individuelle 
Förderung. Wir erleben täglich, 
wie wichtig ein starkes familiäres 
Umfeld für den Bildungserfolg 
und die persönliche Entwicklung 
von Kindern ist.
Als Partner im Bündnis ‚Coburg – 
Die Familienstadt‘ möchten wir 
unsere Erfahrungen aus dem 
Schulalltag einbringen und aktiv 
dazu beitragen, dass Familien in 

Coburg bestmögliche Unterstüt-
zung erhalten. Denn starke Fami-
lien sind die Grundlage für starke 
Kinder. Familienfreundlichkeit ist 
aber auch eine gemeinsame Auf-
gabe von Bildungseinrichtun-
gen, Wirtschaft, Politik und 
Gesellschaft. Durch die Zusam-
menarbeit im Bündnis schaffen 
wir wertvolle Netzwerke und set-
zen gemeinsam ein Zeichen für 
eine familienfreundliche Zukunft 
unserer Stadt.“ Auch der SV 
Coburg-Ketschendorf freut sich 
auf die Zusammenarbeit im 
Bündnis: „Als SV Coburg-Ket-
schendorf bewegen wir nicht nur 
rund 200 Kinder und Jugendli-
che im aktiven Spielbetrieb, wir 
bewegen ganze Familien. Sport 
verbindet, schafft Zusammen-
halt und vermittelt Werte, die 
auch abseits des Platzes zählen. 
Für uns war es ein logischer 
Schritt, Partner im Bündnis 
‚Coburg – Die Familienstadt‘ zu 
werden. Wir möchten aktiv dazu 
beitragen, Coburg für Familien 
noch lebenswerter zu machen 
und ein starkes Netzwerk zu 
unterstützen, das Kindern eine 
gesunde und glückliche Entwick-
lung ermöglicht.“ 
Mit der Melchior-Franck-Grund-
schule und dem SV Coburg-Ket-
schendorf wächst das Bündnis 
„Coburg – Die Familienstadt“ 
weiter. Die beiden neuen Partner 
zeigen eindrucksvoll, dass Fami-
lienfreundlichkeit dort entsteht, 
wo Bildung, Bewegung, Gemein-
schaft und Engagement zusam-
menkommen – zum Wohle der 
Kinder und Familien in unserer 
Stadt. Stadt Coburg

Bildung, Bewegung und Gemeinschaft 
für starke Familien
Neue Partner im Bündnis „Coburg – Die Familienstadt“

■ COBURG

Kinder brauchen viele Men-
schen, die sie auf ihrem Weg 
begleiten. Neben einem starken 
familiären Umfeld spielen Bil-
dungseinrichtungen und Vereine 
eine entscheidende Rolle für ihre 
Entwicklung. Genau hier setzen 
die beiden neuen Bündnispart-
ner von „Coburg – Die Familien-
stadt“ an: Mit der Melchior-
Franck-Grundschule und dem 
SV Coburg-Ketschendorf verstär-
ken zwei Einrichtungen das Netz-
werk, die Kinder, Jugendliche 
und Familien tagtäglich beglei-
ten, fördern und unterstützen.
Seit mittlerweile 20 Jahren setzt 
sich das Bündnis „Coburg – Die 
Familienstadt“ gemeinsam mit 
inzwischen über 100 Partnerin-

nen und Partnern dafür ein, 
Familien in Coburg bestmöglich 
zu unterstützen. Ziel ist es, die 
Stadt als familienfreundlichen 
Lebens- und Arbeitsort weiterzu-
entwickeln und dabei die unter-
schiedlichen Lebenswelten von 
Familien in den Blick zu nehmen.
Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde wurden die beiden neu-
en Bündnispartner offiziell 
begrüßt und erhielten ihre 
Bündnisurkunden.Can Aydin, 2. 
Bürgermeister der Stadt Coburg, 
betonte die Bedeutung der neu-
en Partnerschaften: „Familien-
freundlichkeit entsteht dort, wo 
Menschen Verantwortung fürei-
nander übernehmen. Schulen 
und Vereine leisten dabei einen 
unschätzbaren Beitrag. Sie ver-
mitteln Wissen, fördern Talente, 

(v.l.) Nicole Dejosez (Schulleitung Melchior-Franck-Schule), 
Bianca Haischberger (Leiterin der Stabsstelle Demografie, Bil-
dung & Familie), 2. Bürgermeister Can Aydin, Dana Helbig 
(Stabsstelle Demografie, Bildung & Familie), Fabian Deuerling 
(2. Vorstand des SV Ketschendorf). Foto:  Stadt Coburg

11. September11. September
GemündaGemünda

Infos unter www.neue-presse-ܪrmenlauf.de 
oder per E-Mail: ܪrmenlauf@np-coburg.de
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Wandern und 
Pilgern im 
Coburger Land 
– Lange Berge

■ coburg

Am Samstag, 18. Juli, lädt die 
Evangelische Erwachsenenbil-
dung Oberfranken West von 13 
bis 16 Uhr herzlich  zu einer Wan-
der- und Pilgertour durch die 
Langen Berge ein. 
Wanderführer Bernd Kastner 
begleitet die rund 8 km lange 
Tour über die Sennigshöhe bis 
zur Alexandrinenhütte. Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei. 

Anmeldung bis drei Tage vor-
her im Pfarramt Großwalbur 
unter Tel. 09566-301 (Dienstag 
- und Donnerstag-Vormittag) 
oder unter www.ephorie-
rodach.de

Gurke, das ideale Sommergemüse
Regionale saisonale Ernährung

■ region

Freilandgurken haben von Juni 
bis September Saison. Mit ihrer 
knackigen Konsistenz und ihrem 
typischen erfrischenden Aroma 
sind sie genau richtig als Zutat für 
eine leichte Kost im Sommer. 
Botanisch zählen die Gurken zu 
den Kürbisgewächsen und sind 
mit Zucchini, Melonen und Kür-
bissen verwandt. Man unter-
scheidet vor allem zwischen 
Salatgurken, auch bekannt als 
Schlangengurken, sowie Einle-
gegurken und Schmorgurken. 
„Die langen Salatgurken sind 
ganzjährig erhältlich und kom-
men außerhalb der Saison meist 
aus dem Gewächshaus“, berich-
tet Yvonne Müller, Ernährungs-
expertin bei der AOK-Direktion 
Coburg.
Wasser-, aber auch nährstoff-
reich Mit bis zu 97 Prozent Was-
ser sind Gurken perfekt für heiße 
Tage. Sie helfen nicht nur, den 
Durst zu löschen, sondern liefern 
gleichzeitig wertvolle Vitamine, 
vor allem die Vitamine C und K, 
B-Vitamine und Provitamin A 
sowie Mineralstoffe wie Kalium, 
Calcium, Magnesium und Eisen. 
Dazu kommen verdauungs-för-

 Klassische Gurkenrezepte sind 
etwa Gurkensalat, Tsatsiki oder 
die Kombination mit Tomaten 
und Blattsalat. Schmorgurken 
geben warmen Gerichten eine 
eigene aromatische Note. Ande-
re Sorten kann man auch gut als 
Essig- oder Senfgurken haltbar 
machen. „Gurken schmecken 
auch gut als Rohkost, in Dips, auf 
dem Brot oder als Basis für kalte 
Suppen und erfrischende Som-
mergerichte“, sagt Yvonne Müller 
und hat gleich auch eine Rezept-
empfehlung parat:

Gurken-Granita
Erfrischend leicht schmeckt eine 
Gurken-Granita mit Basilikum. 
Die Gurke waschen, schälen und 
die Kerne entfernen. Das Frucht-
fleisch mit Zitronensaft und 
Puderzucker und Basilikum fein 
pürieren.
Mit Salz und Pfeffer abschme-
cken. Die Mischung in eine flache 
Form geben und für ca. 4 Stun-
den einfrieren. Dabei immer mal 
wieder umrühren.

Zutaten:
1 Salatgurke, 50 Gramm Puder-
zucker, ½ Bund Basilikum, Salz 
und Pfeffer. AOK

dernde und entzündungshem-
mende sekundäre Pflanzenstof-
fe sowie natürliche Enzyme, die 
die Eiweißverdauung unterstüt-
zen und den Magen-Darm-Trakt 
in Schwung halten. „Da viele 
Nährstoffe der Gurke direkt in 
der Schale sitzen, empfehle ich, 
sie möglichst ungeschält zu 
essen“, so Yvonne Müller. Beim 
Einkauf ist es wichtig, dass die 
Gurke fest und nicht biegsam ist. 
Auch eine glatte, unbeschädigte 

Schale ist ein Zeichen für Frische 
und Qualität. Für die Lagerung ist 
eine Speisekammer besser 
geeignet als der Kühlschrank, 
optimal sind etwa acht bis 15 
Grad. „Kälte macht Gurken 
schnell weich und wässrig, des-
halb eignen sie sich auch nicht 
zum Einfrieren“, erklärt Yvonne 
Müller.

Vielseitig in der 
Küche einsetzbar

Klassischer Sommergenuss pur: Salat mit Gurke und Radies-
chen. Foto:  Kondratova Ekaterina

Lesung mit Musik in Wüstenahorn

■ coburg-wüstenahorn

Sonnige Himmel, duftendes Lin-
denlaub und laue Juliabende 
stehen im Mittelpunkt der litera-
risch-musikalischen Veranstal-
tung „Sommerfrische“. Heidi 
Fischer liest ausgewählte 

Gedichte und Texte bekannter 
Autoren, die die Schönheit und 
Leichtigkeit des Sommers ein-
fangen. Musikalisch begleitet 
wird die Lesung von Tini Carl an 
der Harfe.
Auf dem Programm stehen Wer-
ke bedeutender Schriftsteller des 

20. Jahrhunderts, darunter Joa-
chim Ringelnatz, Christian Mor-
genstern und Wilhelm Busch. 
Auch moderne Autorinnen und 
Autoren kommen zu Wort und 
lassen ihre Begeisterung für die 
Freuden der warmen Jahreszeit 
lebendig werden.

Die Veranstaltung findet am Frei-
tag, den 3. Juli 2026, um 18 Uhr 
im Haus am See in Wüstenahorn 
statt. 
Bei schönem Wetter wird auf der 
Terrasse gelesen, bei schlechtem 
Wetter im Saal. Der Eintritt ist frei.

Kirche Kunterbunt  in der 
Johanneskirche

■ coburg

Am Samstag,  4. Juli, lädt die Kir-
che Kunterbunt Coburg zu 
einem bunten und familien-
freundlichen Vormittag in die 
Johanneskirche Coburg ein. Die 
Veranstaltung steht unter dem 
Motto „Nehemia - Gemeinsam 
schaffen wir’s“. Es geht um 
Zusammenhalt, Mut und 
gemeinsames Anpacken. In der 
Geschichte von Nehemia geht es 
um den Wiederaufbau der Stadt-
mauer von Jerusalem. Von 10 
bis 13 Uhr erwartet Kinder und 
Erwachsene ein abwechslungs-
reiches Programm mit vielen 
Mitmachaktionen. Für große 
und kleine Entdecker gibt es 
spannende Stationen zum Aus-
probieren und Erleben. In der 
anschließenden Feierzeit wird 
das Thema des Tages weiter ver-
tieft und mit einem kindgerech-

ten Theaterstück veranschau-
licht. Die Liveband der Kirche 
Kunterbunt untermalt die Feier-
zeit mit tollen Liedern zum mit-
singen und tanzen. Zum 
Abschluss gibt es ein kostenlo-
ses Mittagessen für alle Gäste. 
Eingeladen sind alle Familien 
mit Kindern bis 12 Jahren. Pas-
send zum Tagesthema sammelt 
die Kirche Kunterbunt Lego- und 
kompatible Klemmbausteine, 
um die Baustation dauerhaft zu 
vergrößern. Zur besseren Pla-
nung von Essen und Material bit-
ten wir um eine Anmeldung im 
Internet unter kikuco.de. Dort 
sind auch weitere Informationen 
zu finden. Die Kirche Kunterbunt 
ist ein Kooperationsprojekt aus 
dem CVJM Coburg, den Kirchen-
gemeinden St. Moriz, Johannes-
kirche und Katharina-von-Bora 
sowie der evang. luth. Gesamt-
kirchengemeinde Coburg.

Die Kirche Kunterbunt Coburg stationiert jeden Sommer in der 
Johanneskirche und zieht zahlreiche Gäste an.

Foto:  Christlicher Verein Junger Menschen Coburg e.V.

DONNERSTAG, 07.01.2027 | 20:00 UHR 
COBURG | KONGRESSHAUS ROSENGARTEN

Meine Heimatzeitung

29.11.26 • 29.11.26 • COBURGCOBURG
Kongresshaus RosengartenKongresshaus Rosengarten

Tickets an allen bekannten VVK-
Stellen unter 0365 – 5481830 und
www.visionsoffleetwoodmac.de
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https://www.reservix.de
https://nachtder5tenoere.de/
https://77978.reservix.de/events


Kaufe Bücher, Sammeltassen je

10€, Porzellanservice& Figuren,

Kristall, Bekleidung z.B. Lederbeklei-

dung, Trachten, Zinn, Briefmarken,

Fotoapparate, alte Möbel, Besteck,

Seriös & diskret. Z0162-4902622

Sonstiges

Seriöser Ankauf! LP`s, Bücher, Por-

zellan, Puppen, Stereoanl., Instrum.

Krüge, Zinn, Münzen, Kristall, Uh-

ren, Bekleid., Göbel-/Hummelfigu-

ren,Handtaschen Z0163-9117330

Zweiradkaufgesuche

2. Standbein für Steuerfachleute! 

Tel. (09632) 9 22 91 20 Mo-Fr 8-18 Uhr 

www.steuerverbund.de/standbein  

Sonstiges

Geschäftlich

2 Zi.-Whg. in Ebern o. nähere Um-

gebung, mögl. keine Treppen, evtl.

mit Abstellraum, EBK, Kellerraum,

von Pensionär zu mieten ges.

Z09531/8855

Samstag, 27. Juni | 10-16 Uhr
Rosenauer Straße 23, Coburg

Garagen-
Wohnungsflohmar

ktund

im Rahmen einer Wohnungsauflösung

Antiquitäten Raack Merbelsroder Weg 
98673 Auengrund OT Brattendorf

Kaufe Gemälde, Schmuck, Münzen,
Militär, Uniformen, Fotos &

Fotoapparate, Orden, Säbel, Dolche,
1.+2. WK, NVA, Spielzeug, Technik,
Bücher, Möbel, Porzellan, Radios,

Musikinstrumente, Antiquitäten aller
Art suche Zeiss-Ferngläser, Lupen,
Mikroskope, Haushaltsauflösungen

sowie Entrümplungen
Ich freue mich auf Ihr Angebot unter

036878-61266 o. 0170-2456295

Verschiedenes

2 Zimmer

Briefmarken und Münzen kauft
Briefmarkenauktionshaus Schulz,

Frauentorgraben 73, 90443 Nürnberg,
Tel: 0911 / 240 68 70, e-mail:

briefmarkenschulz@t-online.de

Verkäufe

ERDBEEREN
Weidach (Coburger Str. ehem. Verkehrsübungspl.), Dörfl as-Esbach (Gärtnerei Büchner) 

Neustadt (Am Moos ggb. Metzgerei Luther), Beiersdorf (Rodacher Str., neb. Bushaltestelle)

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Erdbeeren selbst pfl ücken
 NEU 2026! CO Meeder

  CO Triebsdorf (Ri. Haarth)

  CO Neustadt (Haarbrücken RI Kemmaten) 

www.erdbeerenbayer.de
Feldöffnungszeiten:

Montag – Samstag  9.00 – 19.00 Uhr
Sonntag u. Feiertag 10.00 – 18.00 Uhr

Bitte den Erdbeer-Schildern folgen!
Bitte den Erdbeer

Mietgesuche

Auto-Export!
Suche aller Art Pkw, Lkw, Jeep,

Busse, Pickup, Unfall-Motorscha-
den, Zustand egal, Abhol./Ab-
meldung gratis. Zahle mehr als

andere! Z 0151-10173563

Kaufe Schrottautos!
Z 0175/8802041

Wohnwagen u.a.

KFZ−Zubehör

Fränkische Firma kauft Motorräder & Mopeds alt & neu!
0911-5485000 / 0170-5485000

09561/792280    0175/8611714
www.coburg-hausmeister.de

Maria sucht Möbel, Porzellan,

Schreibmaschinen, Nähmaschi-

nen,Lederjacken, Figuren, Lederta-

schen, Pelze, Teppiche, Nerz, Pup-

pen, Briefmarken.

Z0151/24432605

Musikinstrumente

Stellen−Angebote

Er, groß und sportlich, Mitte 50

sucht Sie für gemeinsame Freizeitge-

staltung. Z01515/2852819

Suche Musikinstrumente aller Art
alt u. neu.O 09560/921080

Vermietung von

Arbeitsbühnen
Bernd Carl

96450 Coburg
Plattenäcker 28a

Telefon 09561/33554

info@carlcoburg.de

www.arbeitsbuehne-carl.de

Mobil 0176 725 844 32

Ankauf Antiquitäten 
hochwertige Einzelstücke

ganze Sammlungen
Antikladen in 96450 Coburg, Steinweg 39
09561 7959278  www.antikladen-coburg.de

Mietgesuche

Wir kaufen Ihre antiken Sachen:

Porzellanfiguren Keramik Glas

alte Bücher Postkarten Fotos

Bierkrüge Reklame Militaria

Spielzeug Schallplatten u.v.m.

Die Stöhrmühle 09563/2373

Bau-Renovierungsarbeiten aller
Art schnell - sauber - bezahlbar.
Z 0177/7897238

  

WOW, der
Kuchen!

Natur trifft auf

Genuss

Natur trifft auf
Genuss

... und
das Eis,

ein Traum!

Cafe 
www.ober-der-eller.de

036840 / 233990

Cafe 
www.ober-der-eller.de

036840 / 233990

Antiquitäten & Kunst

Kaufgesuche

Er sucht Sie

Kfz−Kaufgesuche

Bekanntschaften männl.

Zäune und Tore aus Polen. 
Unsere Produkte sind Feuerverzinkt 

und Pulverbeschichtet.  

GünsƟge Preise. Beratung und  
Vermessung vor Ort - kostenfrei  

und unverbindlich.  

GOLDHAMMER Tel: 0152/51522210 

sonstige PKW

Kaufe Bücher von A-Z aller Art uvm.

Z0163/7033590 Herr Walter

Zweiradkaufgesuche

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

O 03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Der Sommer startet jetzt 

– mit einem brandheißen Deal! 

CYBER
  WEEKS
STATT SOMMERLOCH

6 Monate 

alle         -Inhalte 

für einmalig

29 €

JETZT IHREN DEAL SICHERN! 

www.np-coburg.de/cyberweeks

Meine Heimatzeitung

2 Verliebte su. kleines Garten-

grundstück in Michelau bei Lichten-

fels für Gemüseanbau von 10 bis

20 m² Größe. Z0151/22072279

Restaurant Bergbaude
Zum Burgberg 1

98673 Eisfeld 
OT Waffenrod / Hinterrod

Reservierung:
Tel: 03686 / 61890-17

E-Mail: kontakt@restaurant 
-bergbaude.de

Mehr Infos unter: 
www.restaurantbergbaude.de

– ANZEIGE – Sommer, Spiel und Genuss in Waffenrod
Die Bergbaude  ist der perfekte Ausflugstipp für Familien, die Natur und gutes Essen verbinden möchten.

■ waffenrod

In wenigen Wochen beginnen 
die Sommerferien – und viele 
Familien zieht es hinaus ins Grü-
ne, am besten dorthin, wo Erho-
lung, gutes Essen und Kinder-
freundlichkeit zusammenkom-
men.  Ein Ziel, das all das vereint, 
ist das Restaurant Bergbaude bei 
Waffenrod. 
Nur sechs Kilometer von der A73 
(Abfahrt Eisfeld) entfernt, liegt 
die  Bergbaude  idyllisch auf den 
sanften Hügeln des Thüringer 
Waldes  – schnell erreichbar und 
doch mitten in der Natur. 
Besonders Familien finden hier 
beste Bedingungen.  Das Kon-
zept ist bewusst auf große und 
kleine Gäste ausgelegt. Kinder 
sind nicht nur willkommen, son-
dern stehen im Mittelpunkt. 
Das Team geht aufmerksam und 
herzlich auf sie ein.

Bunte Überbrückung

Schon während der Wartezeit 
kommt keine Langeweile auf. 
Am Tisch liegen Stifte und Mal-
vorlagen bereit, sodass die Klei-
nen kreativ werden können. 
Auch die Speisekarte ist durch-

die Rhön bleibt noch lange in 
Erinnerung.  
Ob als Wochenendausflug, Kin-
dergeburtstag oder entspannter 
Nachmittag – die Bergbaude in 
Waffenrod spricht Familien mit 
Kindern jeden Alters an und 
gewinnt viele Stammgäste. 
„Wir lieben unsere Stammgäste, 
aber wir freuen uns auch über 
jede neue Familie, die den Weg 
zu uns findet“, sagt Inhaber Mela-
nie Peter-Memm. 
Und ergänzt: „Wir sind ein Fami-
lienbetrieb mit Herz. Das merken 
unsere Gäste – vom ersten 
Moment an.“

dacht – mit einer eigenen Kin-
derkarte, die auf echte Kinder-
Klassiker setzt und bewusst auf 
lieblos zusammengestellte 
Gerichte verzichtet.  Der große 
Abenteuer-Spielplatz lädt zum 
Toben, Klettern und Entdecken 
ein – ideal, um sich vor oder nach 
dem Essen auszupowern. 
Bei schönem Wetter sorgt außer-
dem die Sommerrodelbahn mit 
ihren ca. 420 Metern für echten 
Spaß. Nach der rasanten Fahrt 
geht es per automatischem Auf-
zug bequem zurück nach oben – 
und der Spaß kann von vorn 
beginnen.

Eis geht immer

Zum Abschluss darf natürlich 
etwas Süßes nicht fehlen. Ein 
leckerer Eisbecher mit Thüringer 
Eis oder ein hausgebackenen 
Crêpe   rundet den Familienaus-
flug ab und sorgt bei den jüngs-
ten Gästen für strahlende Augen. 
Währenddessen genießen die 
Eltern die Küche der Bergbaude.  
Serviert werden Thüringer Spe-
zialitäten, saisonale Gerichte 
und sogar köstliche ayurvedi-
sche Highlights – alles frisch 
zubereitet, regional und ohne 
Convenience-Produkte. Getreu 

dem Motto „Natur trifft 

Genuss“ steht ehrliche, handge-
machte Küche im Fokus.

Wohlfühlcharakter  mit 
Ausblick

Auch das Ambiente trägt zum 
Wohlfühlen bei. 
Natürliche Materialien und eine 
warme, gemütliche Einrichtung 
sowie der neu gebaute Winter-
garten und die Terrasse  schaffen 
eine Atmosphäre, in der sich 
Familien sofort zuhause fühlen. 
Der Ausblick ins fränkische  Land, 
zu den Gleichbergen oder  bis in 

Bücher

Sammeln & Seltenes

https://www.erdbeerenbayer.de/
https://www.arbeitsbuehne-coburg.de/
https://www.maintal.de
https://www.ober-der-eller.de/


37x in Deutschland  ·  1x in Bayern   |   Coburg ·  Lauterer Höhe ·  Niorter Straße 6

geöff net 8 – 20 Uhr · Samstag bis 18 Uhr · Sonn- und Feiertags immer große Autoschau bis 18 Uhr · Tel.: 0800 111 0408

1 Unverbindliche Preisempfehlung bzw. Preisvorteil gegenüber der UVP des Herstellers am Tag der Erstzulassung  ·  2 Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt.  ·  AUTOLAND 24 SE & Co. Betriebs KG  ·  Ein Unternehmen der AUTOLAND AG · Am Großen Wannsee 52  ·  14109 Berlin

Deutschlands größter AutodiscounterSCAN MICH

Autos
15.000

30 Marken
autoland.de

42x Corsa GS 50x Leon21x 60034%
günstiger

28%
günstiger

19%
günstiger

Benzin | 116 kW/158 PS | TZ 03/2026 | Automatik | Navi | DAB

Matrix-Licht | Kamera | Abstandstempomat | Head-Up | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 6.4, CO2-Emission 145 g/km, CO2-Klasse E2

Benzin/Elektro | 107 kW/145 PS | TZ 02/2026 | Automatik | LED-Licht

digitales Cockpit | Lenkrad-/Sitzhzg. | Navi | Kamera | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 5.0, CO2-Emission 112 g/km, CO2-Klasse C2

Benzin/Elektro | 103 kW/140 PS | TZ 02/2026 | Automatik | LED-Licht 

Navi I Kamera I Abstandstempomat I Android/Apple | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 5.9, CO2-Emission 133 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 114 kW/155 PS | TZ 04/2026 | Automatik | LED-Licht | Navi 

Frontscheiben-/Lenkrad-/Sitzhzg. | digitales Cockpit | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 5.6, CO2-Emission 128 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 110 kW/150 PS | TZ 05/2025 | Automatik | LED-Licht 

Lenkrad-/Sitzhzg. | Android/Apple | Kamera | Tempomat | versch. Farben 

Verbr. (l/100km) komb. 6.5, CO2-Emission 155 g/km, CO2-Klasse E2

97x Qashqai N-Connecta+ 26x 308 SW

86x Arkana 44x Puma ST-Line43x XCeed 

Benzin/Elektro | 81 kW/110 PS | TZ 03/2026 | Automatik | DAB  

Android/Apple | LED-Licht | Kamera | digitales Cockpit | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 4.5, CO2-Emission 103 g/km, CO2-Klasse C2

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 05/2026 | LED-Licht | Einparkh. | DAB

Android/Apple | Lenkrad-/Sitzhzg. | Abstandstempomat |   versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 5.6, CO2-Emission 127 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin/Elektro | 81 kW/110 PS | TZ 02/2026 | Automatik | DAB  

Android/Apple | LED-Licht | Sitzhzg. | Einparkhilfe | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 4,8 CO2-Emission 109 g/km, CO2-Klasse C2

Benzin/Elektro | 110 kW/150 PS | TZ 04/2026 | Automatik | Navi | DAB

Head-Up I Matrix-Licht | Anhängerkuppl. | Abstandstemp | versch. Farben 

Verbr. (l/100km) komb. 6.1, CO2-Emission 138 g/km, CO2-Klasse E2

52x Kodiaq Sportline31%
günstiger 25%

günstiger

26%
günstiger

23%
günstiger

22%
günstiger

17%
günstiger

UVP1 � 41.860 UVP1 � 39.940

UVP1 � 32.080 UVP1 � 35.000 UVP1 � 33.270 

UVP1 � 32.585 UVP1 � 31.720UVP1 � 26.590 � 32.585

�21.490
ab

UVP  � 31.720

�22.890
ab

UVP  � 26.590

�21.490
ab

 � 32.080 

�23.890
ab

 � 35.000 

�26.890
ab

 � 33.270 

�25.890
ab

 � 41.860

�28.890
ab

 � 39.940

�29.890
ab

UVP1 � 55.619 � 55.619

�45.890
ab

Sie sparen € 11.095 Sie sparen € 8.830Sie sparen € 5.100

Sie sparen € 8.190 Sie sparen € 8.110Sie sparen € 7.380

Sie sparen € 12.970 Sie sparen € 10.050 Sie sparen € 9.729

günstiger

Benzin/Elektro | 81 kW/110 PS | TZ 03/2026 | Automatik | DAB  

UVP1 � 32.585UVP  � 32.585

ab

Sie sparen € 11.095

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 05/2026 | LED-Licht | Einparkh. | DAB

UVPUVP

22.890
ab

Sie sparen € 8.830

Benzin/Elektro | 81 kW/110 PS | TZ 02/2026 | Automatik | DAB  

UVPUVP

ab

Sie sparen € 5.100

116 kW/158 PS | TZ 03/2026 | Automatik | Navi | DAB

UVP1UVP

ab

Sie sparen € 12.970

Benzin/Elektro | 110 kW/150 PS | TZ 04/2026 | Automatik | Navi | DAB

günstiger

UVP1UVP

45.890
ab

Sie sparen € 9.729

Benzin/Elektro | 103 kW/140 PS | TZ 02/2026 | Automatik | LED-Licht 

26%
günstiger

UVP1 � 32.080 UVP  � 32.080 

23.890
ab

Sie sparen € 8.190

| 110 kW/150 PS | TZ 05/2025 | Automatik | LED-Licht 

22%
günstiger

UVP1 � 33.270 UVP  � 33.270 

ab

Sie sparen € 7.380

| 114 kW/155 PS | TZ 04/2026 | Automatik | LED-Licht | Navi 

23%
günstiger

UVP1 � 35.000 UVP  � 35.000 

ab

Sie sparen € 8.110

Benzin/Elektro | 107 kW/145 PS | TZ 02/2026 | Automatik | LED-Licht

25%
günstiger

UVP1 � 39.940UVP  � 39.940

29.890
ab

Sie sparen € 10.050

anzahlen
fl exibel

fi nanzieren

0%
Neuwagen

günstiger30%bis

https://autoland.de/autoland-niederlassungen/coburg


Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern.    Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818

Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32 
Jahre

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

57 Enjoyhotels 

in den Niederlanden, Belgien, 

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:
 Empfang mit Mittagessen oder Ka�ee mit Kuchen oder etwas

	 anderem Leckerem
 4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Frühstücksbu�et 
 4 x Mittagessen oder Lunchpaket
 4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbu�et 
 Ka�eeecke: Ka�ee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

 Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00* Uhr KOSTENLOS:
	 Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn

 Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B. ein Spaziergang
	 und Live-Musik. Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
	 serviert

 KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wanderrouten

* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund der französischen Gesetze und Vorschriften.

SAUERLAND
Enjoyhotel Marleen in Siedlinghausen

Mit einer typisch 

deutschen Café-Bar
30995

p.P.

5 TAGE AB €

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

Am Rande der

historischen Innenstadt
30995

p.P.

5 TAGE AB €

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

Kostenlose Nutzung 

Schwimmbad und Sauna
34995

p.P.

5 TAGE AB €

VULKANEIFEL
Enjoy Eifelhotel Daun in Daun

Terrassen mit 

schöner Aussicht
41995

p.P.

5 TAGE AB €

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

Kostenlose Bustour

durch das Moselgebiet
38995

p.P.

5 TAGE AB €

SAUERLAND
Enjoyhotel am Kurpark Brilon in Brilon

Kostenlose Nutzung 

Schwimmbad und Sauna
37995

p.P.

5 TAGE AB €

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

34995
p.P.

5 TAGE AB €
Kostenloser Busfahrt-/

Shuttleservice zur Wasserkuppe, 

dem höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung 

von Sauna, Innen- 

und Außenpool

 Es gibt 

sogar ein 

kleines Kino 

ARDENNEN
Enjoyhotel L’Eau Vive Ardennen in Vresse-sur-Semois

Versteckt im Grünen an einem 

sanft plätschernden Bach
39995

p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyhotelin Belgien

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

32995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Busfahrt/Shuttle-

service zur Barockstadt Fulda

Kostenlose Nutzung Saunen, 

Innen- und Außenpool

LIMBURG
Enjoyhotel Riche in Valkenburg

Kostenlose Bustour

durch das Heuvelland 
39995

p.P.

5 TAGE AB €

EIFEL
Enjoyhotel Eifeler Hof in Kyllburg

13 Km vom gemütlichen 

Bitburg entfernt
36995

p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyhotel inDeutschland

Wunderschöner Ausblick 

über das Markermeer
49995

p.P.

5 TAGE AB €

ENJOY DELUXE HOTEL SPAANDER VOLENDAM 
IN VOLENDAM IJSSELMEER NORDHOLLAND

NEU
Enjoyhotel in den 

Niederlanden

ELSASS – NORDVOGESENEnjoyhotel Majestic Alsace in Niederbronn-les-Bains

Eine Perle im Elsass und im
Naturpark der Nordvogesen 36995

p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyhotel in 

Frankreich


